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Kapitel 5: Shusei´s Erinnerungen teil 1

Verweint schaut der Braunhaarige den Blonden an.
"Hat er dich angefasst?", fragt der Junge mit gereizter Stimme den anderen.
" N....nein!"
"Lass uns gehen, Shu!"
Shusei nickt nur und schaut fragend Hotsuma an.
"Ich erzähl dir später alles!"
Mit diesen Worten geht Hotsuma mit Shusei weg.

Nach einigen meter bleibt hotsma stehen.
" Jetzt sag mir mal , warum du abgehauen bist?"
" ich bin doch hier eh nicht willkommen. Warum sollte ich dann noch bei yukiko und dir
bleiben?", und schaut bedrückt weg.
Genervt von den worten seines zimmergenosse n seufzt hotsuma.
" ich weiss echt nicht wie du darauf kommt, du idiot."
Shusei schweigt.
"Was ist das für eine schöne Blume?"
"Das unkraut da ist eine hibiskus."
"Meinst du diese würde Yukiko gefallen?"
"Kann sein."
Shusei geht zu hibiskusbusch und flückt eine blüte.
"Das ist doch jetzt nicht dein ernst oder?"
"Doch. Hast du deiner mutter nie was zwischen durch geschenkt?"
"Nö. Warum sollte ich?"
" meine mutter hat sich immer gefreut."
" du sagt mal!"
"Ja?"
" wie ist es eigentlich so.in frankreich?"
" kalt"
" und draum hattest nur diese fetzen an. Ist klar!"
"weisst du, meine mutter hatte nicht viel geld. Naja eigentlich hatten wir nur soviel
das wir es gerade so über den monat geschafft haben."
"und was ist mit deinem vater?"
" er ist sehr früh von uns gegangen. Aber meine mama ist jetzt bei ihm."
" du glaubst doch nicht wirklich das sie da oben ist oder?"
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"doch. Meine mutter hat immer zu mir gesagt, das jedes lebewesen in den himmel
kommt."
" hmm. Wie war deine mutter eigentlich?"
" meine mutter war eine sehr liebe frau. Sie hat immer ihr bestes versucht, dass ich
wenigstens etwas zu essen hatte und war immer für mich da.", erwiedert shusei
hotsuma mit wiemernder Stimme.
" fängst du jetzt etwa wieder an zu heulen oder was? Merk dir mal eins, idiot. Männer
flennen nicht. "
"Weisst du überhaupt wie es ist niemanden mehr zu haben?",sagt der braunhaarige
traurig mit tränen in den augen.
" nö. Und wenn dann wäre mir das egal. "
"....ich will ins bett...."
" ist ja gut. Dann beweg dich.", schnauzt der blonde einen gegenüber an.
Schweigend und krichend geht shusei vor gefolgt von hotsuma.
" und wie war deine kindheit sonst so?"
" es ging..."
" wow sehr gesprächig! Dein name ist ein japanischer. Du selber bist aber ein
baguettefresser. Wie kommst dass du so einen namen hast?"
" das ist eine lange geschichte."
" haben ja noch ne strecke zu laufen. Los schiess los!",fordert der blonde den jüngeren
auf.
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